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Dorfmoderation Weinheim 

Protokoll der AG Vereine und Feste am 20. Mai 2008 

Bei der Dorfkonferenz zu diesem Themenbereich genannte aktuelle Stärken und 

Schwächen: 

Vereine, Feste  

Stärken Handlungsbedarf Schwächen 

Musikvereine Oster- und Weihnachtsmarkt Laienspielgruppe fehlt 

Pro Weinheim Kerb  

Weinheimer Fastnacht Zusammenarbeit der Vereine  

Sportvereine   

Kerbe-Eröffnung, St. Martin   

Kapellenfest   

Zwei Chöre   

 

Visionen für 2030: 

- Laienspielgruppe, Festplatz 

- Kulturverein (bestehend aus Vereinen) 

- Trift-Festspiele (Festival) 

- Kerb: offene Winzerhöfe, alle Vereine einbringen, Erlös für Weinheimer Projekte, 

Jugendveranstaltungen 

- Wandern in Altersgruppen? 

- Tanzgruppe 

- Kindermusikgruppe (Gesang und Instrumente) 

- Vereinszeitung (gemeinsam) 

 

Nach einem Rückblick auf die Ergebnisse der Dorfkonferenz bewerteten die Teilnehmenden 

die Feste in Weinheim: 

Kerb  

 

Positiv negativ 

- Eröffnung 

- Kerbe-Umzug 

- Gottesdienst 

- wenig für Jugend (11-27) 

- Besucherzahl 

- Arbeit auf wenige verteilt 

 

Thema finden für die Kerb! 

Ideen zur Verbesserung: 

- Kerbejahrgang Tanz 
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- Jugenddisco 

- Werbung 

- Vereinsstände 

- Autoskooter o.ä. 

- Krämermarkt (Bürsten, Öle...) Sa + So, oder Künstlermarkt 

- Andere Musik 

- Spielveranstaltung 

- „Mr. Weinheim – Quiz“ 

 

Vorhanden sind: 

- Karussell  

- Schiessstand 

- Zuckerstand 

- Weinstand 

- Getränkestand 

- Mülltonnenrenner 

- Weinprobe 

- Alleinunterhalter 

- Geologische Weinwanderung 

- Hof Gysler, Hof Matheis, Wingertsheisjerwanderung 

- Hölle, Lawall 

- Kerbeverbrennung 

- Gaststätten 

- Fußballspiele 

 

 

Daraus entstanden folgende Vorschläge: 

• Vereinsabend statt Dorfgemeinschaftsfest organisieren, z.B. mit Olympiade 

• Kerb anders organisieren / durchführen (s.o.), evtl. auch Standort verlegen 

(Ortsmitte? Oder ums Gallus-Haus?); Ambiente an der Alten Schule wird als nicht gut 

bezeichnet, an anderer Stelle aber teurer Toilettenwagen nötig; Musik für 11-27-

jährige, z.B. am Jugendraum? , alkoholfreie Cocktails? 

• Weihnachtsmarkt in den Kirchgarten verlegen? 

 

In einem Gespräch am 30.6. sollen die Vereinsvorstände zu ihren Ideen und Vorstellungen 

bzgl. der Dorfentwicklung und der Feste befragt werden. Dabei soll auch der Verlauf der 

diesjährigen Kerb besprochen werden. 


